
Brandenburg

Landesmittel für Kommunalportal

[05.09.2022] Der Zweckverband Digitale Kommunen Brandenburg (DIKOM) erhält
vom Innenministerium Fördermittel zur Entwicklung eines Kommunalportals.
Damit sollen Kommunen bei der OZG-Umsetzung unterstützt werden.

Zur Unterstützung der Kommunen bei der OZG-Umsetzung wird der Zweckverband Digitale Kommunen

Brandenburg (DIKOM) vom Innenministerium Brandenburg mit 1,5 Millionen Euro unterstützt. Damit soll

der Zweckverband kommunale IT-Infrastrukturen aufbauen, die digitale Behördengänge vereinfachen.

Über die Zuwendung informierten der zuständige Staatssekretär und IT-Beauftragte der Landesregierung,

Markus Grünewald, sowie der DIKOM-Verbandsvorsteher Oliver Bölke. Mit der Förderung soll ein

Kommunalportal entwickelt werden. Die entstehenden IT-Infrastrukturen sollen allen Kommunen in

Brandenburg zur Mitnutzung zur Verfügung gestellt werden.

Der DIKOM wurde 2020 auf Initiative des Städte- und Gemeindebunds Brandenburg gegründet und hat

2021 seine Arbeit aufgenommen (wir berichteten). Oliver Bölke sieht im schnellen Wachstum der

Verbandsmitglieder auf nunmehr 57 seit der Gründung im April 2020 den gemeinsamen

Kooperationswillen, aber auch den großen Bedarf an IT-Dienstleistungen in interkommunaler

Zusammenarbeit in Brandenburg. Staatssekretär Markus Grünewald erklärte, die Förderung des

Zweckverbands DIKOM soll die Verzahnung von IT-Infrastrukturen auf kommunaler Ebene und auf

Landesebene weiter voranbringen und dazu beitragen, dass Verwaltungsleistungen schnell und effizient

erledigt werden können.
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